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   Gummersbach, den 06. September 2017 

 

 
Anfrage zum Ordnungswidrigkeitsverfahren NSG Grube Kastor zur Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und Verbraucherfragen am 
14.09.2017 
 
 
Sehr geehrter Herr Osterberg, 
 
vor einem Jahr stellte sich heraus, dass im Naturschutzgebiet Grube Kastor in En-
gelskirchen gegen das Naturschutzgesetz mehrfach und gravierend verstoßen wor-
den war. Es wurde mit schwerem Gerät die Landschaft umgestaltet, Löcher ausge-
hoben, durch Anschüttungen von Mulch und Gartenboden in einen Teich ein Moor 
nachgestellt und damit die schützenswerte Eigenschaft des Gewässers verändert, 
durch Sprengungen Kampfhandlungen simuliert und vieles mehr. 
 
Die Kreisverwaltung hat die Schädigungen durch ein Gutachten erfassen lassen und 
auf eine bestmögliche Beseitigung der Schäden bestanden. 
 
Nach Abschluss des Verwaltungsverfahrens hat die Kreisverwaltung ein Ordnungs-
widrigkeitsverfahren angestrengt, das unserer Kenntnis nach noch nicht abgeschlos-
sen worden  ist. 
 
- Wurde das Ordnungswidrigkeitsverfahren sowohl gegen den Besitzer des  
  Naturschutzgebietes Ehreshoven, als auch gegen die unmittelbaren Verursacher    
  der Schädigungen des NSG eingeleitet? 
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- Welches Ordnungsgeld wurde wem auferlegt? 
 
- Warum ist das Ordnungswidrigkeitsverfahren noch nicht abgeschlossen? 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Friedrich Meyer,  
Mitglied der Kreistagsfraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Oberberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


